
 

 

 

Bitte ergänzen, Nichtzutreffendes 

Streichen. 

(Absender) 

 

______________________     _____________  
Name, Vorname                Ort, Datum 

______________________ 

Straße, Hausnummer 

______________________ 

PLZ, Wohnort 

 

       - Kläger/in - 

 

An das Arbeitsgericht 

_____________________ 

 

Hiermit erhebe ich Klage 

 

g e g e n 

 

 

 

 

 

 

            - Beklagte/r - 

 

 

und beantrage, d. Beklagte/n zu verurteilen  

 

(  ) an mich meine Arbeitspapiere bestehend aus: 

 

  (  ) elektronische Lohnsteuerbescheinigung für das Jahr ____________ 

   (  ) Entgeltbescheinigung zur Sozialversicherung für die Zeit  

  vom _____________________   bis _________________ 

(  ) Arbeitsbescheinigung gem. § 312 SGB III auf dem Formblatt der 

 Bundesagentur für Arbeit                                                                                                                                                                                          

(   ) Lohn-/Gehaltsabrechnungen f. Monat/e ______________________ 

 

   ausgefüllt herauszugeben. 

 

(  ) mir ein qualifiziertes berufsförderndes Arbeitszeugnis zu erteilen, dass sich auf 

 Führung und Leistung erstreckt. 

 

(  ) 

 

 



  

Gründe: 

 

 

Ich bin seit dem ______________ bei d. Beklagte/n  

 

als______________________________________________________ beschäftigt. 

 

Das Arbeitsverhältnis wurde/wird zum ______________ beendet. 

 

Mein Monats / Gehalt / Stunden / Lohn betrug zuletzt ____________ € brutto/netto. 

 

Die Arbeitsbescheinigung der Bundesagentur für Arbeit habe ich d. Beklagten am  

__________________ zugeleitet. 

 

Zum Zeitpunkt des Ausscheidens hat ich die Arbeitspapiere vergeblich von d. Beklagten 

zurückgefordert. 

 

Ein Zurückbehaltungsrecht besteht nicht. 

 

(   ) Trotz mehrfacher Aufforderung hat mir d. Beklagte bisher kein qualifiziertes 

 berufsförderndes Zeugnis erteilt. 

 

       

 

 _______________________ 

       Unterschrift 


